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ZUR TYPOLOGIE DER NORISCHEN GROSS-SILBERMÜNZEN
DES FRONTALGESICHTSTYPS

Peter Kos

Bei der Materialaufnahme für den Katalog der keltischen Münzen Sloveniens
(Jugoslawien) wurde unter anderem auch eine Großsilbermünze aus dem Depotfund

von Lemberg bei Celje ' entdeckt, deren Avers- und Reversstempel in der von
R. Göbl erarbeiteten Typologie der norischen Silbermünzen nicht berücksichtigt
sind 2. Der ostnorische Tétradrachmon gehört nach K. Pink zur steirisch-krainischen
Gruppe und wurde als Gesichtstyp bezeichnets. K. Castelin führte einen neuen

1 Ö. Gohl. Gróf Dessewffy M. barbarpénzei (Budapest 1910) 77. Taf. 46. 1153.
2 R. Göbl. Typologie und Chronologie der keltischen Münzprägung in Noricum.

Österreichische Akademie der Wissenschaften. Phil.-Hist. Klasse, Denkschriften Bd. 113 (Wien 1973)
(im folgenden Göbl, TKN abgekürzt).

3 K. Pink, Keltisches Silbergeld in Noricum. Wiener Prähistorische Zeitschr. 24 (1937), 48.
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